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Pressemitteilung

Gute Berufsaussichten / Premiere in NRW

Infoabend zur Ausbildung

Medizinischer Dokumentar

Düsseldorf, 21. August 2006. Noch wenige freie Plätze gibt es im neuen Ausbildungsgang „Medizinischer Dokumentar“, den die Kaiserswerther Diakonie ab November zum ersten Mal in NRW anbietet. Der Beruf des Medizinischen Dokumentars verknüpft die Infor-mationstechnologie mit der Medizin. Durch die Ein-führung der elektronischen Gesundheitskarte und der elektronischen Patientenakten gibt es am Arbeitsmarkt aktuell einen erhöhten Bedarf an Fachleuten. Die Aus-bildung dauert drei Jahre. Es gibt keine Altersbeschrän-kung. Die Kosten betragen 365 Euro im Monat. Die Berufsaussichten nach der Ausbildung sind sehr gut. Weiter Informationen gibt es im Internet unter www.meddokschule.de, oder Tel. unter 0211 /409-3472. Ein kostenloser Informationsabend wird am Donnerstag, 7.September, 19.30 Uhr, im Gebäude Alte Landstraße 104 angeboten.

Rückfragen bitte an:

Ulrich Schäfer

Pressesprecher

Kaiserswerther Diakonie

Telefon: 0211 / 409-3718

schaefer@kaiserswerther-diakonie.de

Die Kaiserswerther Diakonie, 1836 von Theodor und Friederike Fliedner gegründet, zählt mit fast 2000 Beschäftigten zu den größten diakonischen Unternehmen in Deutschland. Das Florence-Nightingale-Krankenhaus mit mehr als 600 Betten in elf Fachkliniken, Altenhilfe- und Pflegeeinrichtungen, Jugend- und Behindertenhilfe gehören ebenso dazu wie verschiedene berufsbildende Schulen, ein umfangreiches Weiterbildungsangebot, eine Buchhandlung, die Fliedner-Kulturstiftung mit Archiv, Fachbibliothek und Museum, ein Hotel mit Tagungszentrum sowie die Kaiserswerther Schwesternschaft mit 240 Mitgliedern.

